
Absender: GRÜNE-Fraktion     Groß-Gerau, 17.06.2026 
 
 
 
 
 
 
 
An die 
Stadtverordnetenvorsteherin 
der Kreisstadt Groß-Gerau 
Am Marktplatz 1 
64521 Groß-Gerau 
 
 
 
 
Antrag zur Stadtverordnetenversammlung  
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Finanz-, Digital-, Organisationsausschuss 17.06.2026 beschließend 
Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt 
Groß-Gerau 23.06.2026 beschließend 

 
 
(wird vom Büro vergeben) 
 
Antrag Nr. AT-39/2026-2031 
 

Antragsteller: 
GRÜNE-Fraktion 
 

 

Betreff: 
Änderungsantrag Haushalt 2026 (Vorlage 124/2026) – Erhöhung Spielapparatesteuer auf 
25% (Fraktion: Bündnis 90/ Die Grünen) 
 

Antragstext: 
Der Magistrat wird beauftragt, die Spielapparatesteuer mit Wirkung zum 01. Juli 2026 von derzeit 
20 Prozent auf 25 Prozent zu erhöhen. 
 
Begründung: 
Diese Maßnahme dient einerseits der notwendigen Haushaltskonsolidierung und schafft dadurch 
wichtige Mehreinnahmen für die Stadtkasse. Konkret wird mit dieser Erhöhung ein jährlicher 
Mehrertrag von ca. 250.000 Euro erwartet, wovon im Jahr 2026 aufgrund des Inkrafttretens zum 
Stichtag bereits rund 125.000 Euro zugutekommen würden. 
Über den finanziellen Aspekt hinaus verfolgt die Erhöhung ein wichtiges gesellschaftspolitisches 
Ziel: die Prävention von Spielsucht. Durch die Anhebung der Steuer wird ein steuerndes Signal 
gesetzt, um das Angebot an Glücksspielautomaten in unserer Stadt zu begrenzen und so dem 
Schutz vulnerabler Gruppen Rechnung zu tragen. Es ist im Sinne einer verantwortungsvollen 
Kommunalpolitik, soziale Risiken wie die Spielsucht aktiv mitzugestalten, statt Profitinteressen 
Vorrang zu geben. 
 
 

 
 




